
griffen Bergkordnung.
Die Landsfürstlich hochhait bmcffent. Der Erst Artickel.
Don des öbersten Bergkmatstersvnd dervnter Ambrleüt beuelh.

^ ^
Das vte Ambtleüt nit Bcrgkwcrch bawcn sollen . Deriii .Artickel.
Wann die ärtzknappenvnndArbaiter sich mit hcüßlichcr wonung bei¬
den Bergkwerchenniver ihnen wollen . Der » iij .Artickel.
Von Fischen vnd Jagen . Der v.Artickcl.
Don verfahung der Bcrgkgebew. Der vj Artickel.
Von verleyhung der Soltz / Evsen / Lzueckhstlbervnnd Alaun Bergt-
wcrch. DervstArtickel.
Don Verleihung vnd gerechtigkaitder Erbstollen. Der vin .Artickel.
Was die Bcrgkrichter zuuerleihcn haben . Der ix .Artickel.
Don Empfach gellt . Der x.Artickel.
Don Irrigen Lehen/auch für vnd Eingeseßnengrbewrn.

Derxi .Artickel.
Wann aineraingang ärtzt am tagfindt . Derxij .Artickel.
Das an ainem gebirg nit zwayerlay maß sol verlihcn werden.

Der M .Artickel.
Das ainer in seinenRechten ansitzen mag wie er wil.

Der xiin Artickel.
VonEmpfahungderaltengrü

'cben. Derxv .Artickc^
Wann sich die grücben aus? vnwisscnhüit der Gwcrckhcn oder vnfleiß
vnd gefcr der Verweser vndArbaitcrverligen . Derxvj . Artickel.
So ain verlegne grucbcnwider gearbait wierdt. Der xvij . Artickel.
Das nach dem Jüngern versahen sol gchandlct werden.

Der xpüi.Artickcl.
So ainerainalt verlegen baw rmpfächtdabey zeug vnd ärtzt ist.

Derxix .Artickelr
Die verfahungenanß dem Gerichtöbuechhörn zulassen.

Derxx -Artickel.
Soden gründten durch Bergkwerch schaden beschicht/wie dieable-
gling bcschehen sol. Der xxj.Artickel.
Das die grurbewnit zu nahmt in ainander sollen angesessen werden.

DerxxijArtickel.
Von freyungderMwschü

'rff. Derxxiis .Artickel.
Die Stollen sollen in rechterhöch vnd weitgesurrt lmrden.

^
N ii Freyung



Freyung der crbstollcnvnd alten gcbcw. Der xxv .Artickcl.
V on der gruebcn maß . Der rxvs . Artickcl«
Vonschachtrechtvndmaß . Derxxvis . Artickel.
Wann begcrt wierdet die maß am tag zunemen . Der rxviii .Artickel
Wie die clter grueben Zrmaß ncmcn sol . Der xxix.Artickef.
Wann ain newe zech zu bawen angefangen wierdt. Der rxx.Artickel.
Von der schcrm maß . Der rrrs .Artickel.
Vnformlich gebcwinordnung zu bringen . Der rrrii -Artickel.
Von ertrunkhnenschacht gebcwen. Der xrrtis.Arttckel.
Donvurchschlegen. Dcrxrnii, .Artickcl.
Wie ainer sein eysen fürbringen sol. Derxrxv .Artickel.
So ainer durch ain verhaut» bcrg ferk. Der rrrvs .Artickel.
Wann zwo grüeben an aincm byrg gegen ainander gcbawt werden.

DcrMvis .Artickrl.
Wie die Eysen auffdie stund sollen geschlagenwcr

^
n.

^ ^ Stickel
Das die durchschlegnit versetztnoch verzimert werden.

Derrrxix .Artickcl.
Dasdic Eysen,pflöck vnd Stüefnit versetzt werden . Dcrxl .Artickel.
So zwo gruebcn indurchschlegrn mit einander in Recht kumen.

Derxls -Artickel.
Dasdie Dergkrichter/Schinner vnd Geschwomm mügcneinfaren.

Derxlis .Artickel.
Wie zwo grüeben ainen stollen »rügen bawen . DerMi Artickel.
Daskain vberschargemacht werde. Der xliiti -Artickel.
Die vbcrschar sol der Jungen grueben bleiben. Der xlv .Artickel.
Von den fürbcwen . Der xlv/.Artickel.
Wie hoch vnd weit die fürbtw seyen sollen. Der xlpls .Artickel.
Wie die Jung grueben durch der alten maß farn mag.

Derxlviis .Artickel.
Von fürdernuß stollen. D er xlix .Artickel.
Wie ain grueben der andern fürdernuß geben vnd lassen sol.

Dcrl .Artickel.
Das kainer dem andern sein ärtzt außhaw . Derlj .Artickel.
Das kainer dein andern zu schaden in sein gebew farn sol.

Derlis .Artickck.
Welcher seinen mitgwerckhrn gcfürn oder vorthailcn wolt.

Derltis .Artickel.
Das kainerklufst vnd geng versetz oder verstreich . Der liitzArtickel.
Die huetleüt vnnd arbattrr sollen den Gwerckhrn nichts vorchailigcr
weise verhalten. Derlv .Artickel.



Von znsamen schlagen der grueben . Dcrlvj .Artickck.
Wie aincr dem andern mit dem fcwer warten sol. Der lvij .Artickcl.
Das der öde bcrg auffgefürdert werde . Der lviy .Attickcl.
Von vcrkauffung der Thail . Der lix.Artickcl.
Wann aincr rhail verkaufst da er kainen hat . DerlxLlrtickel.
Wie die thail keliffin Ir Chrafftgccn. Derlef .Artickel.
Wer thail verkaufstder mag rechtlich darauffnimer klagen.

. Dcrlxif .Aktickel.
Die merern Neun thail haben die wenigem zu regieren.

Dcrlxiu .Artickcl.
Wann ain grueben ansprach hat . Derlxiüj . Artickcl.
Wie ain Gwerckh dem andern beystandt chuen sol.

Dcrlxv .Artickcl-
Die ansprach güetlich zu vertragen . Der lxvj.Amckel.
Db aincr seine Thail gern bawen wolt . Derlxvif .Artickcl.
Ain yeder sol seinen Vcrwcscrbey Gericht haben.

Dcrlrvüj .Artickcl.
Ain yeder Huetman sol vor dem Gericht auffgenumenwerden.

Dcrlrix .Artickel.
Khain Arbaitersol onain paßport vnd vorwifsen des Bcrgkricbtcrs be-
fürdert werden . Derlrx .Artickcl.
Wann ain arbaiterbefurdert wicrdt . Derlxri .Artickcl.
Wo aincr seines glübs vnd ayds vcrgeß. Der lrrij .Arückcl.
Goaincr arbait zucsagt/vnd der nicht nach kumbt.

Derlrxiu -Artickel.
Vonanlegenvndabfarndekarbaiter . Dcrleriiii .Artickcl.
Wannain arbaitcrabschaidenwil . Dcrlxxv .Artickcl.
Von Lehcnschafftvnd geding . Dcrlxxvf .Artickcl.
Wie die Lehen vnd gcdinghewer der arbait warten sollen.

Dcrlrrvij .Attickcl.
Die Gwerckhen vnd Verweser sollen in kainerLehenschaffr oder geding
Vermont seyen. - Derlrrvüi .Artickel.
Die Lehen vnd geding hewer sollen den Gwerckhen Ire thail frcy vnnd
on alle ansprach wider vberantwurten . Dcr lrrir .Artickel.
Donstüeffvndabziehen . Derlm -Artickel.
Das gurt schaidwerchgemacht werde. Dcrlxxri .Artickcl.
Die Gwerckhen oder Ihre Verweser sollen sich alle Raittungen oder
wann es die notdurfft erfordert an den berg zu den gebewen verfliegen.

Der lrxxi/.Mick el.
Die stüben vnd anders söl von dem bcrg nit verrückt werden . ^

- - Derlwüj .Artickcl.
' N iij Don



VondekSchicht/vndwkemanattvndabdknberggeensos.
Der lrrxiiis.Artickel.'

Wie es mit der Schicht an den hohen Brrgkwerchen gehalten sol wer«
den . Derlxxxv .Artickcl.
Von überlegen vnd treiben. Der lmvs.ArtickM
Fron vnd ärtzt thaillung . Der lxxrvis.Articktk.
Das ärtzt in die fron Khäfftenzu füeren: Der srxrviij .Artickc^
Khain handstatn von dem berg z» tragen» Der lxxrix .Artickek.
Dn vorwiffcn des Brrgkrichterskhain ärtzt zuuerkauffcn.

Dcrlrm .Artickek.
Khain ärtzt in andere Land zu verfüeren. Der lxxxxs.Artickel»'So ainer ain Schmeltzhiiitttnbesteet. Der Irrrris .Artickel.
Das die Gwerckhen anainander in Iren Schmidtcn vnd Saagen ar-
baiten lassen sollen . Dcrlxxxriis .Artickkl»
Don haimlichen Probterern/vnd Schmeltzeren.

Derlmttiis.Arttckes^
VongemainenBergk Raittungcn . Derlxxrrv . Artickel.
Das die Gwerckhen oder Ihre Verweser zu den gemamen Raittungm
tumen sollen . Der lxxxxvs Artickel.
Welche grücbcnnitgeraitwerden . Derlxrrxvi/. Artickel.
Attßfucrung der Lidloncr . Der lxmvkis .Artickcs.
Von der Gwerckhen auffhcben . Der lxmix .Artickel^
Wie ainer seine thail auffsagcn sol. Der e .Artickel.
Hoch vnd schwartzwäldden LandßfürstenVorbehalten.

Der cs .Artickcs»
Von eingezcü

'nttn wälden . - Der cij .Artickel.
Von behültznng der vnderihanen die nit aigen holtz haben.
— Der clii .Artickcl.
Die Bcrgkrichter sollen in den wälden ordnunggeben.

Dcrciiis .Artiekel.
Von den wäldenso bey den Brrgkwerchengelegen. Der ev .Artickek
Vonhinlaffungdcrwäld. DerevsArtickek.
DieBcrgkrichter sollen die wäld verleihen . Der cvis .Artickel.
Das niemandt dem Bergkrichterin denwäldenIrrung thue.

Derevit/ .Artickek»
Wie man die wäld arbaiten sol. ' Der rix.Nrtickel.
Wie man den Hüttherrn verleihen sol. Der ex .Artickrl»
Wer amenWaldempfächt vnd kainhüttwerchhat.

Dtrexs .Artickel.
Wiesich dicgcmainen Bergkleütbehültzrnsollen.^ Derrxis .Artickcl.

Die



Oie verbrrchung in den wcklden durch die Bergkrichterzustraffen. ^
Drrrxiis .Artickek .'

So ainervermaint der wstld halbenbefreyt zu sein.
Derertiii .Artickcl.

Außzaigung der Stätt/Märckt/vnd Gericht behültzung.
Oer crv .Artickel.

Welchrrmassen das holtz geschlagen sol werden.
Derexvi -Artickel^

Don der geschwornen lon wann Sy in die wäld gebraucht werden.
Der crvu .Artickel.

Ordnung fürzuneinen wie man die Wllld arbaitcn / vnnd das holtz ge¬
ben sol. Der ervili -Artickel.

Der erir .Artickcl.
Wie sich ain schlag verligt . Dcrcrr .ArtickcU
Don den baweren vnd frcmbdcn holtzknechtcn . Der crrs .Arttckel.
Don holtz/koü/vnd ürtzt surr. Der mis .Artickel.
Donderkhoilmaß . -

' Der crxtij.Artickcl.
DonderBergffucrleü ' twayd . Der cxxiiii .Artickel.
Don bezalung der Bcrgkfuerleüt / vnd das die Nachparn für ander zn
dcrfucrgefürdert werden sollen . Der crrv .ArtiM . '
Das holtz fleiffig vnd in rechter lenz vnnd groß zu den gnieben zn brin¬
gen . Dkrmvi .Arttckel.
So ainerdem andern vmb Lidlon anffthail rlagt.

> Der cxrvh.Arttckel.
Wann ainerthail legen wil . Der cxxviij. Artickel,
Von rlagcns weegenfol niemandtabgelegt werden.

Der mir . Artickel.
Von clagen ausser Lidlon .

" Der cxxx .Arttckek
Die verleg in vierzehentagen zu rechtfertigen.

Der cxrxj.Artickel.
Don der armen abgestorbnen Bergklrüt Gürtcr.

Der errrij-Artickel.
Der fronbott sol die verleg außrichten. Der cxxxitj .Artickel.
Wir gegen den beclagrcn Schuldnern gehandeltsol werden.

Dcrmritn .Artickel.
Wann der Kläger wanderferttig ist. Der cxrxpArttckrl.
Go ainer pfandt legt . Der crrrvi .Artickcl.
So aincrligende güeteranbeut. Der mrvii .Arttckel.
Go ainerthail legt . Der mrviii Artickel^
So ainer auffdrey tag rlagt . Der emtz .Artickel.

^ > N titz Wie



Wir di« Gwmkhen die arbaitermit pfenwert vergnüegcnsollen.
Der cxl .Arttckel.

Die Bergkrichter sollen die pfenwert m -Wen . Der exls.Artickel.
Die Gwerckhenfollensnnderltch Anßlit/Eysen/vnnd dergleichen not--
durfft geben. Der cxlis .Artickel.
Maut vnd zoll freyung . Der cxliis.Arttckrl.
Wie die gefer in der Maut freyung verhütt sol werden.
< ) Der cxliiis . Arttckel.
Don der fürstlichen Bergkwerchö freyung . Der cxlv .Artickel.
Don vrr Bergkrichter Ambtleüt vnd Redner belonung.

- ? - - Dcrcxlvs . Artickcl.
Vondcr Landrichter vnd Bergkrichter gebiet vnd straffen.

Der cxlvis.Artickcl.
Wann ain ärtztkhnapp in ain ander Bergkgericht kumbt.

Der crlviis.Artickel.
Donderbawcrn SünbeydenBergkwerchcn . Der cxlix . Arttckel.
Go ain Bergkmann stirbt. Dcrcl .Artickel.
Wann ain Intzicht auffainen Bergkmann geet. Der ch .Artickel.
Schmach vnd Scheltwort belangendt. Dcrcly .Artickel.
Don verbrechungcn darin die straffnit auß gedrucktist.

Der cliii.Artickcl.
WiederBergkleütkindervergcrhabtsollen werden . Der cliiis.Artickcl.
Das niemandt wider die Dbcrkait bündnustmach. Der clv. Artickcl.
Welche vnzucht oder fräfcl treiben . Der clvs .Arttckcl.
Go sich ainer der Dbcrkart setzt. Dcrclpis .Artickcl.
Don vcrbotncn wccrcn- Der clviis .Artickcl.
Go aincr in ains Erbern Mans haust weicht. Dcr clix.Artickcl.
Wann sich in der Richter abwescn Rumor vnd gefecht erheben.

Dcrclr .Artickcl.
So ain Richteroder anderftid gebeut. Der elx/ . Aetickel.
Go ainer denfrid anlobt/vnd nit helt . Der elxistArtickel.
VonderBcrgklcüthochzeittcn . Derclriii . Artickcl.
Abstellung der Thail malzeiten. Der clxiiis.Artickcl.
Wie die Bergkrechtgehalten sollen werden . Der clxv.Artickel.
GüeeigHandlung zwischen den partheyenzupflegen.

- Der clxvs .Articke^
Die VrthelMg vnd antwurt ordenlichbey Gericht einzufchrcibcn.

Der clxvis.Artichcl.
Die vrchl in gleichmässignsachL nit zu verändern. Der clxviis.Artiekcl.
Wann die Bergkrichter vnd Geschwornam Recht verdachtebesehul --
digtwerden. ' 5 Derelxix .Artickelr

Wann



Wann die , so ausserder Bergkgerichtgeseffcn/samcosst schuldig werden.
Dcrclxr .Artickcl.

Don gesetztengrucben Rechten . Der clrtt -Artickel.
Von appellierungder Drthel . Der elrxij .Arttckel.
Wie es nach volfüerungder appclkation gehalten sol werden , ^Der clrriij .Artickcs.
Maß der appellierungzu Verhüttung der gefer. Der clxriiij .Artickel.
Das man abschrifft der proccß geben sol . Der clxxv.Artickel.
Von empfahungderWafchwerch . Der clrrvj.Artickcl.
Von fron/wechßl/vnd kauffdcs Waschgolds. Der cWpis .Ärtickel.
VongemainenRaittungcnbeydcnwaschwercheii. ^ ^ .

DerelMiü -Artickel.
Von der wafchwerch maß . Der clxxix .Arttckel.
Das kainer in waschwrrchen dem andern in sein maß far. ^ ,

Der elm -Mickel.
Wie es mit dem Wasser auffdie wafchwerch gehalten sol werden.

Dcrtlwj .Attickel.
Vcrweserbey den waschwercken zu halten . Der elmü .Artickel.
Wann auß hinlässigkait der hüctlcüt/vnd arbaiter die wafchwerch vcr-
ligcn oder sunft außgclaffcn werden . Der elMiij .Arttckel.
So ainer in waschwcrchcn klüffr vnd gcng erraichr.

Der clxrriiijÄrtickcl.
Freyungbey den waschwcrchcn . Der clmv .Artickcl-
Verleihung der hofftet zu Büchern vnd rvaschhüttm.

^ Artickel
Wann yemandtS an seinen gründten durch wafchwerch schaden be¬
schicht . Dcrclmv ' j .Artickel.
Vntcrschaidung der wafchwerch vnd anderer Bcrgkwcrch. ^ ^ .

Dcrclxrrvtti .Artickel.
Don den arbaitern bey den Bucher » . Der elmix Artickel.
D e Buchwerch bey Gericht zu raitteM Der clMr Artickcl.
Von den Schichten bey den buchcrcn. Drrclrrm .Arttckeln
Das niemandt das wasscr von den werchgäden abkhcren sol.

Dcrclxmu .Artickel.
Erklärung des grossen wandels . Der clrrrrns . Artickcl.
Von den fcyertägen . Der clmriiij Ärtickc ! .
Von der gehorsamgegen dem Bergkmaißer vnd

^
rgkrichttm

^ ^ ^
Bergkrichtcr AydS Pflicht. Der clxrrxvj.Art -ckcl.
Bergkgcrichts geschwornen Ayd. Der clxrrxvii Artickek.
Bergkgrichts schrriber Ayv. Drr clmxpit ).Mlckcl.



BergkhfrönerAyd.
Bcrgksch inner Ayv.
GtlberbrenncrAyd.
Probierer Ayd.
WaldmaisterAyd.
Bergkgcrichts fronbottenAyd.
Einfarcrvnd HuetleütAyd.
Huctleüt bey den wasch vndBuchrverchenAyd»
GemainenArbaitcrAyd.
Lehen vnd grdinghmcr Ayd.

DcrclrWix Artickel.
Der ec .Artiekel.
Der cci.Arttckel.
Derrci/Artickel.
Derccin -Artickel.

Der cctiti .Artickel.
Der ccv.Artickel.
Dcrccvi .Arttckcl.
Dcrccvii .Artickcl.

Dcrccviif .Artickel.

e rr D L-





HO

'


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

